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Zitat von Zeit

In Spanien dürfen Frauen künftig mehrere Tage im Monat
entschuldigt im Job fehlen, wenn sie wegen starker
Menstruationsbeschwerden nicht arbeiten können. Das
entsprechende Gesetz trat an diesem Donnerstag in Kraft.
Spanien ist das erste Land in Europa, das ein solches
Gesetz eingeführt hat.

Wenn man so starke schmerzen hat, dass man nicht arbeiten kann, dann kann man nicht
arbeiten. Ich verstehe nicht wozu das in einer Norm geregelt werden muss. Das ist doch bei uns
bereits jetzt schon so. Verstehe ich nicht wozu das gut sein soll. Es ändert doch an der aktuelle
Lage nichts.

Zitat von Quittengelee

Für Schule könnte z.B. eine Lösung sein, das man Teilzeit beantragen kann, auch ohne
Kinder unter 18 zu haben oder vielleicht eine veränderte Aufsichtenregelung, dass man
nicht 8-13 Uhr pausenlos durch die Gegend rennen muss.

Finde ich ein vollkommen falsches Signal, Teilzeit wegen so etwas kann keine Lösung sein. Das
geht ja dann schon in die Richtung Teildienstfähigkeit... ohje und dann soll das keine Krankheit
sein. Ich weiß ja nicht.

Über andere Dinge kann man sicher Nachdenken. Das Problem ist aber, das betrifft eben nicht
jede Frau. Da hat jede ihre eigenen Bedürfnisse.
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